
 

 

 
Niederschrift 
öffentlicher Teil 
 
 
 
 
über die 2. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Monheim am Rhein vom 
21.01.2026 
 
 
Sitzungsraum: Ratssaal, Rathaus, Rathausplatz 2, 40789 Monheim am Rhein 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 19:45 Uhr 

 
 
Anwesend: 
 
Bürgermeisterin 
Frau Sonja Wienecke  
 
Mitglieder der PETO-Fraktion 
Frau Stefanie Einheuser  
Herr Malte Franke  
Frau Bianca Rosenstetter  
 
Mitglieder der CDU-Fraktion 
Frau Radojka Kamps  
Frau Esma Yarali  
 
Mitglieder der Fraktion Bündnis '90/Die Grünen 
Frau Rebecca Drewke-Lüdtke  
 
Mitglieder der SPD-Fraktion 
Herr Yannick Fabian Köpp  
 
Mitglieder der AfD-Fraktion 
Frau Bianka Maaß  
 
Vertretung der anerkannten Träger der freien Jugendhilfe 
Frau Maritta Dykmanns-Nagy  
Frau Silke Hergl  
Herr Markus Jöbstl  
Frau Caroline Marnette  
Frau Daniela Prehn  
Herr Marcel Tillmann  
 
beratende Mitglieder (§ 5 AG KJHG) 
Frau Sabrina Djogo  
Frau Melissa Dilara Ergen  
Herr Friedhelm Haussels  
Frau Fatima Ezzahra Jlajli  
Herr Tom Meuten  
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Frau Susanne Piorr  
Frau Nadin Sandig  
Frau Lana Swaha  
Frau Theresa Wollny  
 
von der Verwaltung 
Herr Hans-Joachim Hamacher Bis 18:50 Uhr 
Frau Ulrike Karwowski  
Herr Guido Krämer  
Frau Melanie Lange  
Frau Elke Ottow  
Herr Achim Wieghardt  
Herr Robin Ziskofen  
 
Schriftführerin 
Frau Petra Henn  
 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
Mitglieder der PETO-Fraktion 
Frau Kristina Vogel  
 
Mitglieder der CDU-Fraktion 
Frau Sabine Kittel  
Frau Lina Schlupp  
 
Vertretung der anerkannten Träger der freien Jugendhilfe 
Frau Sabrina Franklin-Barsch  
 
beratende Mitglieder (§ 5 AG KJHG) 
Frau Stephanie Jessica Bräuer  
Herr Christian Breuers  
Frau Angelina Frings  
Frau Alexandra Göbel  
Herr Thomas Isob-Sander  
Frau Nesmina Karisik  
Frau Nina Kludig  
Frau Christina Kürten  
Herr Achim Nöhles  
Herr Lukas Pawicki  
Frau Christiane Schulte  
Herr Nils Thormeyer  
Frau Sandy Monja Wüllner-Kahle  
 
 
Tagesordnung: 
 

TOP Beratungsgegenstand  Vorlage Nr. 

 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung und Beschlussfähigkeit 

  

2 Kenntnisnahme der Niederschrift der letzten Sitzung -   
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öffentlicher Teil - 

3 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner   

4 Sachstand - Umgestaltung KSP Heinrich-Zille-Platz Ü10  XI/0146 

5 Neufassung der strategischen Ziele  XI/0017/1 

6 Kita-Bedarfsplanung für die Jahre 2026/2027  XI/0145 

7 Haushaltsplanberatungen 2026 für den Bereich Kinder, Jugend 
und Familie (51) 

 XI/0130 

8 Mitteilungen   

9 Anfragen   

 
 
Sitzungsergebnis: 
 
 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 Protokoll: 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

  
 

  
2 Kenntnisnahme der Niederschrift der letzten Sitzung - öffentlicher Teil - 

 
 Protokoll: 

 
Die Niederschrift der letzten Sitzung, öffentlicher Teil, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
 

  
3 Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner 

 
 Protokoll: 

 
Der Vorsitzende eröffnet die Fragezeit für Einwohnerinnen und Einwohner. 
 
 

  
 

  
4 Sachstand - Umgestaltung KSP Heinrich-Zille-Platz Ü10 

Vorlage: XI/0146 
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 Protokoll: 

 
Die PETO-Fraktion beantragt den Beschlussvorschlag der ursprünglichen Vorlage 
beizubehalten und für die inklusive Ausgestaltung 75.000,00 € zusätzlich 
einzuplanen. 
 
Abstimmung: 
 
3  Ja-Stimmen: 3 PETO  
 
10 Nein-Stimmen: 1 AFD, 1 Bündnis 90/die Grünen/ 2 CDU/ 1 SPD/ 5 freie Verbände 
 
1 Enthaltung: Herr Jöbstl (kath. Kirche) 
 
Mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Herr Tillmann (Stadtsportverband) stellt den Antrag über Variante a) abzustimmen. 
 
Abstimmung: 
 
5 Ja-Stimmen:  3 PETO, Frau Hergl (Der Paritätische), Herr Tillmann 
(Stadtsportverband),  
 
6 Nein-Stimmen: 2 CDU/ 1 AFD/ 1 Bündnis 90/die Grünen, Frau Dykmanns-Nagy 
(AWO), Frau Prehn (SKFM) 
 
2 Enthaltungen: Herr Jöbstl (kath. Kirche), Frau Marnette (evang. Kirche) 
 
Mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Nach Beratung im Jugendhilfeausschuss soll Handlungsoption „c“ weiterverfolgt 
werden. Im Rat soll die damit einhergehende konkrete Einsparsumme ergänzt und 
beschlossen werden. 
 

c) Nutzungskonzept erhalten, Einsparungen realisieren und 
ergänzende inklusive Elemente im Parkbereich schaffen 

 
Der Rundkurs bleibt im Wesentlichen erhalten, die Ausstattung wird 
reduziert. Zusätzlich werden im angrenzenden Parkareal niedrigschwellige 
Spielelemente für Kinder mit besonderen Einschränkungen ergänzt. 
 

 Einsparpotenzial ca. 125.000 €  
(berechnet auf Basis des möglichen Gesamteinsparpotential von 
200.000 €) 

 Stärkung des inklusiven Charakters der gesamten Parkanlage 
 
Abstimmung:  
 
8 Ja-Stimmen: 1 Bündnis 90/Die Grünen, 1 AFD, 2 CDU, Frau Dykmanns-Nagy (AWO), 
Frau Marnette (evang. Kirche), Herr Jöbstl (kath. Kirche), Frau Prehn (SKFM)      
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4 Nein-Stimmen: 3 PETO, Herr Tillmann (Stadtportverband)      
     
1 Enthaltung: Frau Hergl (der Paritätische) 
 
Mehrheitlich zugestimmt 
 

  
  
5 Neufassung der strategischen Ziele 

Vorlage: XI/0017/1 
 

 Protokoll: 
 
Der gemeinsame Antrag der Fraktionen der CDU, SPD, Bündnis 90/die Grünen und 
FDP, Herrn Wiese, zur Neufassung der strategischen Ziele vom 20.10.2025 wird 
beraten. 
 
Auf Antrag der PETO-Fraktion und unter Aufnahme der Änderungsvorschläge der 
Verwaltung soll Punkt 3 wie folgt gefasst werden:  
(die Ergänzungen sind in Fett Druck bzw. gestrichen) 
 
3. Die Stadt Monheim am Rhein - Hauptstadt für Kinder® - schafft optimale 
Zukunftschancen für Kinder und Jugendliche 
 

 Die Stadt Monheim am Rhein fördert baut die Chancengleichheit für alle 
Kinder und Jugendlichen aus, indem sie Bildungszugänge erleichtert, das 
Bildungsniveau erhöht und herausragende Bildungsförderung betreibt. Alle 
Kinder, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer Religion, ihres Geschlechts 
oder ihrer Sexualität sollen ihre Potenziale entfalten können. 

 
 Die Stadt Monheim am Rhein wird weiterhin ein ideales kinder- und 

jugendfreundliches Umfeld auch auf Basis schaffen, insbesondere durch die 
Mo.Ki Präventionskette. 

 

 Die Stadt Monheim am Rhein unterstützt proaktiv die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 

 
 Die Stadt Monheim am Rhein setzt im Bereich des Kinderschutzes durch 

kontinuierliche Weiterentwicklung der Qualitätsmerkmale neue 
Maßstäbe. auf verbesserte Prävention und Information. 

 
Abstimmung: 
 
9 Ja Stimmen: 3 PETO, 6 freie Verbände 
 
5 Nein-Stimmen: 1 SPD, 2 CDU, 1 Bündnis 90/die Grünen, 1 AFD 
 
Mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Auf Antrag zur Sache (siehe Anlage 1) von Herrn Tillmann (Stadtsportverband) soll 
Punkt 5 wie folgt lauten:  
 
5. Die Stadt Monheim am Rhein fördert das kulturelle Angebot, Brauchtum 
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und Sport, um die Stadt für alle hier lebenden Menschen attraktiv und 
lebenswert zu halten. 
 

 Die Stadt Monheim am Rhein betrachtet Kultur als wichtigen 
gesellschaftlichen 
Standortfaktor. Sie hält kulturelle Angebote für die Einwohnerinnen und 
Einwohner vor und fördert privates Engagement im kulturellen Bereich. 

 

 Die Stadt Monheim fördert die Brauchtumsvereine in ihren Aktivitäten für die 
und mit den in Monheim am Rhein lebenden Menschen. 

 
 Die Stadt Monheim am Rhein fördert ehrenamtliches Engagement und 

sportliche Aktivität im Breiten- und Leistungssport. 
 

 Die Stadt Monheim am Rhein gestaltet eine attraktive Altstadt im 
Einvernehmen mit den dortigen Anwohnern, Gastronomen und 
Gewerbetreibenden. 

 
 
Die gestrichenen Punkte 2 und 3 werden ersetzt durch: 
 

 Die Stadt Monheim am Rhein fördert das Ehrenamt, sowie das Engagement 
der gemeinnützigen Vereine und ihre Dienste an den Monheimer 
Bürgerinnen und Bürger. 

 
 Die Stadt Monheim am Rhein fördert sportliche Aktivität im Breiten-, 

Leistungs- und Vereinssport. 
 
 
Abstimmung:   
 
11 Ja-Stimmen: 1 SPD, 1 AFD, 2 CDU, 1 Bündnis 90/die Grünen, 6 freie Verbände   
   
0 Nein-Stimmen:    
 
3 Enthaltungen: 3 PETO 
 
Einstimmig zugestimmt 
 

  
  
6 Kita-Bedarfsplanung für die Jahre 2026/2027 

Vorlage: XI/0145 
 

 Protokoll: 
 
Die PETO Fraktion beantragt, den Pkt 3 b) gesondert abzustimmen: 
 
 

3. Der Rat der Stadt Monheim am Rhein beschließt die Aufhebung der 
folgenden Beschlüsse (Vorlage X/1513) 

  
b) Neubau der viergruppigen Einrichtung, Wolfshagener Str. im Ortsteil Baumberg 
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Abstimmung: 
 
10 Ja-Stimmen: 1 SPD/ 1 AFD/ 1 Bündnis 90/die Grünen/ 2 CDU/ Frau Dykmanns-
Nagy  (AWO), Frau Hergl (der Paritätische), Frau Marnette (evang. Kirche), Herr Jöbstl 
(kath. Kirche), Frau Prehn (SKFM)     

 
3 Nein-Stimmen: 3 PETO       

 
1 Enthaltung: 1 Herr Tillmann (Stadtsportverband) 
 
Mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 Beschlussempfehlung 
 
Betreuungsplätze Kita-Jahr 2026/27 
 
1. Der von der örtlichen Jugendhilfeplanung nach § 32 Kinderbildungsgesetz (KiBiz) 

erhobene Bedarf an Plätzen in Kindertageseinrichtungen in Monheim am Rhein, 
wird laut anhängender Belegliste (Anlage 2) festgelegt. Die Verwaltung wird 
ermächtigt geringfügige Änderungen, die sich nach Beschlussfassung ergeben, zu 
berücksichtigen. 

2. Von der örtlichen Jugendhilfeplanung wird nach § 24 KiBiz die Anzahl der 
Kindertagespflegepersonen, die Kinder bis zum Schuleintritt in Kindertagespflege 
betreuen und hierfür öffentlich gefördert werden, auf ca. 75 Personen beziffert. 
Sie stellen bis zu 300 Plätze zur Verfügung. 
 

Kitaplatzausbau 
 
3. Der Rat der Stadt Monheim am Rhein beschließt die Aufhebung der folgenden 

Beschlüsse (Vorlage X/1513) 
a) Nachnutzung der Containeranlage Kita Oranienburger Straße, als Vorlauf-Kita für 
einen weiteren Neubau im Ortsteil Monheim 
b) Neubau der viergruppigen Einrichtung, Wolfshagener Str. im Ortsteil Baumberg   
4. Nutzung der Containeranlage Grazer Str. durch die educcare Kita Auenkinder 

solange der Bedarf besteht 
5. Umzug der Kita Pfingstfeld aus pädagogischen Gründen zum Kita Jahr Anfang 

2026/27, Abbau der Containeranlage Oranienburger Str. zum 01.08.2026 
 
einstimmig zugestimmt bis auf Pkt 3b) 
 

  
7 Haushaltsplanberatungen 2026 für den Bereich Kinder, Jugend und Familie (51) 

Vorlage: XI/0130 
 

 Protokoll: 
 
Der Punkt in der Ergänzungsliste zum Haushalt unter 06.01.00 5318000, Schließung 
Containerkita Oranienburger Straße 18a (ab 01.08.2026), wurde mit einstimmig 
abgestimmt.  
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 Beschlussempfehlung 

 
Der als Anlage 01 zu dieser Vorlage beigefügte Entwurf des Haushaltsplanes 2026 für 
den Bereich Kinder, Jugend und Familie wird mit den in der Sitzung am 21.01.2026 
beschlossenen Änderungen zur weiteren Beratung an den Haupt- 
und Finanzausschuss überwiesen. 
 
 
einstimmig zugestimmt 
 

  
8 Mitteilungen 

 
  
  

 
  
9 Anfragen 

 
  
  

 
  
 
 
 
 
 
 
______________________________________                                   _______________________________ 
Yannick Fabian Köpp Petra Henn 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
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